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Hauptseminar:  Die Wiederholung: Identität oder Differenz? 
Das Denken der Einzigartigkeit als metaphysisches Problem eines ästhetizistischen Exis-

tentialismus 

Montag, 18.15–19.45 Uhr, Sophienstr. 22, Seminarraum 411 

Termin Thema Textgrundlage 

23. April Einführung I (Seminarvorstellung) (Deleuze 1998, 329–377) 

30. April Einführung II (Problemstellung) Deleuze 1998, 99–168 

7. Mai KIERKEGAARD I: Die Wiederholung I Kierkegaard 2000 

14. Mai KIERKEGAARD II: Die Wiederholung II Kierkegaard 2000 

21. Mai PLATON / ARISTOTELES: Wiedererinnerung und 
Differenz 

Platon 1990 und Aristoteles 
1995 

28. Mai HEGEL: Differenz und Versöhnung Hegel 1986 

4. Juni —  —  Pfingstmontag  —  —  

11. Juni HEIDEGGER: Differenz und Geschichtlichkeit Heidegger 1957 und 1993 

18. Juni DERRIDA: différAnce Derrida 1988 

25. Juni NIETZSCHE: Ewige Wiederkehr des Gleichen Nietzsche 1988, N. N. 

2. Juli FREUD: Erinnerung und Wiederholungszwang Freud 1987 und 1987a 

9. Juli DELEUZE I (Anschluß an Nietzsche, Kritik der pla-
tonischen Tradition) 

Deleuze 1991 und 1993 

16. Juli DELEUZE II: Differenz und Wiederholung Deleuze 1998 

 

Durch Lektüre zentraler Texte Sören Kierkegaards, Martin Heideggers und Gilles Deleuzes verfolgt dieses Se-
minar das Interesse, das philosophische Grundproblem von „Identität versus Differenz“ in seiner speziellen Aus-
drucksform, die es im existentialistischen Denken – bei seinen Vorläufern, Nachfolgern und im Rahmen angren-
zender Diskurse – erfuhr, zu verstehen. Dafür ist es zudem notwendig, die Vorläuferschaft antiker, idealistischer 
und kritischer Positionen (v. a. Aristoteles, Hegel und Nietzsche) zu berücksichtigen ebenso wie das wechselsei-
tige Bedingungsverhältnis von Praxis und Theorie ins Auge zu fassen. Dabei wird der historische Wandel be-
merkbar, der das Theorem der Wiederholung unter den Bedingungen der Zeitlichkeit versteht und daher vom 
identitätsphilosophischen auf das differenzphilosophische Axiom umstellt. 
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